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Maximal authentisch: Das Sylter Tradi­
tionshaus Hellner hat mit neuem Store­
design den Trend zum regionalen Bezug 
auf die Spitze getrieben - jedes Detail 
ist ein Stück Sylt. 

Wer Sylt kennt, kennt Hellner: Auf der Fried­
richstraße im Herzen der Westerländer Fuß­
gängerzone gelegen, ist das 1955 gegründe­
te Modehaus der Platzhirsch im Mittelgenre. 
Vor 25 Jahren erfolgte der letzte große Umbau. 
Nach neunmonatiger Umbauphase, in der das 

Gebäude entkernt und von Grund auf saniert 
wurde, zeigt sich das Familienunternehmen 
jetzt in völlig neuem Gewand. Die Besonder­
heit: Alles, was die Insel Sylt ausmacht, ist in 
die Gestaltung mit eingeflossen. 

Jedes Detail hat Bezug zur Insel - auf 
Authentizität wurde dabei größter Wert gelegt. 
Schon die Fassade stellt eine Hommage an 
die Insel dar: Sie wurde teilweise mit genau 
dem Lärchenholz verkleidet, aus dem auch 
die Holzwege zum Strand bestehen. Stellen­
weise wurde die Fassade zudem mit dunklem 

Beton bedeckt, in den Schlagwörter eingelas­
sen wurden, die Sylt-Feeling vermitteln. Vier in 
brüniertem Messing eingefasste Schaufenster-
Cubes präsentieren die Waren und transpor­
tieren Emotionen. Sie bieten die Möglichkeit, 
ein Lichtspiel zu zeigen, das durch Program­
mierung erzeugt wird und in den Fenstern 
weitere Highlights setzt. 

„Syltige" Eyecatcher wetteifern auch im 
Innenraum um die Aufmerksamkeit der Kun­
den: Die Wände sind mit Standkorb-Geflecht 
oder roten Klinkersteinen verkleidet, wie man 

Materialien und Inszenierungen ließen sich 
von Sylt-typischen Eigenheiten inspirieren 
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sie von typischen Friesenhäusern kennt. Hand­
verarbeitete, drei bis zwölf Quadratmeter gro­
ße Reetfelder brechen die geschlossenen, weiß 
gestrichenen Decken immer wieder auf. Die 
Holzoptik des Designbodens ist den Wegen 
zum Strand nachempfunden. Um einen mög­
lichst authentischen Look der „Sandlandschaft" 
zu kreieren, hat Hellner den Sylter Sand in 
einem Fotostudio fotografieren lassen. High­
lights befinden sich zuhauf auch im Treppen­
haus aus Stahl mit bräunlicher Patina: Hier 
zieren Hunderte Insel-Fotos von namhaften 
Fotografen die gespachtelten Strukturwände 
und machen diesen Bereich zur Sylt-Galerie. 
Auch die Umkleidekabinen, die von außen mit 
eigens produzierten Inselfilmen auf ^-Moni­
toren bespielt werden können, erstrahlen im 
Beachhouse-Look. Weiße Lamellentüren gren­
zen sie von den Präsentationsflächen ab. 

In diese Umgebung fügen sich die Laden­
bausysteme von Visplay perfekt ein. Die Silk-
Oberfläche mit ihrer hellen Akzentuierung har­
moniert mit dem freundlichen Ambiente in 
allen drei Geschossen der 1.000 qm großen 
Fläche. Die Tragsysteme „Xero 4 und 8" aus 
Aluminium sind vertikal in die Rückwände ein­
gesetzt, jeweils nur als Schattenfuge erkenn­
bar. Zur Betonung der Horizontale wurde die 
Tragschiene „Invisible 6" verwendet, in die 
sich Glastablare, Abhängearme und Konso­
len einschieben sowie Warenträger, Paneele 
und ganze Module einstecken und verschie­
ben lassen. So können Wandinstallationen 
frei gestaltet werden. Große Tische in Hol­
zoptik mit satinierter Glasplatte und Stahl­
rahmen inszenieren die Ware im Mittelraum. 
Hängewäre wird an T-Stands aus schwarzem 
oder weißem Metall gezeigt. 

Interview 

Architektur und Medientechnik 
Karl Max Hellner, Inhaber des von sei­
nen Eltern gegründeten Modehauses 
Hellner Sylt, über seine Zielsetzungen 
und Inspirationen. 

Wie lautete Ihre Zielsetzung für den 
Umbau? 
Uns war wichtig, mit dem Umbau einen 
Mehrwert zu erzeugen - für die Kunden, 
die Insel und uns. Ziel war es daher, unter 
dem Oberbegriff „Sylt Inside" ein anspre­
chendes Ambiente zu kreieren, das alle Sin­
ne anspricht und zum Verweilen einlädt. Um 
die Verwurzelung des Unternehmens auf Sylt 
greifbar zu machen, haben wir ein Zusam­
menspiel aus Architektur und Medientech­
nik geschaffen, das auf der Insel seines­
gleichen sucht. 

Welche inseltypischen Inspirationen 
haben für Sie die größte Rolle gespielt? 
Wir haben uns von den Strandkörben inspi­
rieren lassen und die Wände mit handgefer­
tigtem Geflecht verkleiden lassen, um Sylt 
in die Verkaufsräume zu holen. Dieses auf 
der Insel präsente Material erzeugt fließende 
Oberflächen und weiche Übergänge. Weitere 
Highlights sind die Reetfelder, die unter den 
Raumdecken hängen. Diese Neuinterpretati­
on des traditionsreichen Materials trägt zum 
freundlichen Ambiente im Erd- und Oberge-
schoss bei. 

Karl Max Hellner 
Inhaber 
Modehauses Hellner Sylt 

Abgesehen vom Reet und Strand­
korbgeflecht gibt es weitere Highlights 
mit Lokalkolorit. Wie gewährleisten Sie, 
dass der Kunde alle gleichermaßen wahr­
nimmt? 
Zahlreiche Sitzgelegenheiten gewähren auf 
allen Etagen Blick auf die lokalen Bezüge. 
4K-Monitore zeigen eigens produzierte Inselfil­
me, die eine Inspirationsquelle für den nächs­
ten Ausflug sein können. Die Monitore sind 
zudem Teil unseres „Kunst & Kultur auf der 
lnsel"-Konzepts. Hier geben wir die Möglich­
keit, Werke von Sylter Künstlern kennen- und 
hoffentlich auch lieben zu lernen. 

www. hellner-sylt. de 

Fotos (4|: Fotos: Hellnet 'Jens Schmidt 

Bitte bewerben ! 
Zeichnet sich Ihr Geschäft durch besondere Individualität, Innovation, außergewöhnliche 
Sortimentsmixturen oder ein progressives Gesamtkonzept aus? Dann schicken Sie uns Ihre 
Bewerbung zur Teilnahme am Handelspreis „Store des Monats"! Bewerben können sich nicht 
nur die Geschäftsinhaber, sondern auch Ladenarchitekten und Ladenbauunternehmen. Sen­
den Sie bitte Fotos und Beschreibungen eines kürzlich realisierten Referenzobjekts aus der 
Fashion-Branche an die Redaktionen von: 

stores+shops 
Store des Monats 
Splohernstraße 55, 50672 Köln 

lambertz@ehi.org sieweke@ehi.org  

TM 
Store des Monats 
Hildebrandtstraße 24d, 40215 Düsseldorf 

a.gilles@bb-mediacompanv.com 

Die Jury aus Winfried tambertz, Katharina Sieweke 
(beide EHI/stores+shops) und Annette Gilles (TM) 
sammelt, prüft und entscheidet - unter Ausschluss 
des Rechtswegs. 

Wird Ihr Geschäft als Store des Monats ausgezeich­
net, so besteht der Preis dafür in der Veröffentl ichung 
In stores+shops und TM. Sie erhalten darüber hinaus 
Ihre persönliche gerahmte Urkunde. 
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